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Stadtführung
zum Jubiläum

Rüthen – Die alte Berg- und
Hansestadt Rüthen wird in
diesem Jahr 825 Jahre alt. Im
Rahmen des Jubiläums findet
am Sonntag, 24. August, um
14 Uhr eine Stadtführung zur
wechselvollen Geschichte
der Stadt Rüthen statt. Neben
der Stadtgründung geht es
auch um besondere Ereignis-
se der vergangenen Jahrhun-
derte. Treffpunkt für die für
jedermann geeignete Füh-
rung ist der Rüthener Markt-
platz am Stadtbrunnen. Eine
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

CDU lädt zur
Diskussionsrunde

Westereiden – Unter dem Titel
„Unsere Positionen. Ihre Fra-
gen. Bürgermeister und Land-
ratskandidat stellen sich“
lädt die CDU-Ortsunion Wes-
tereiden/Hoinkhausen/Net-
telstädt/Weickede am Sams-
tag, 23. August, um 17 Uhr zu
einer Diskussionsrunde in
die Netzwerkstatt ein. Bür-
germeister Peter Weiken und
CDU-Landratskandidat Hein-
rich Frieling freuen sich auf
die Fragen und Themen-
schwerpunkte der Bürger vor
Ort, heißt es. Während der
Veranstaltung gibt es Brat-
wurst und kühle Getränke.

Radtour zum
Möhnesee

Rüthen – Die Radtour der SGV-
Seniorengruppe führt diesen
Donnerstag, 21. August, zum
Möhnesee. Treffen ist um 14
Uhr auf dem Marktplatz. Ge-
radelt werden 50 Kilometer
mit Einkehr.

Der Vogel fällt, die Party steigt
Nach einem spannenden Schieß-Duell strahlte der neue
Westereider König Jürgen Hagenhoff (1969) am Montag-
nachmittag an der Seite seiner Frau und Königin Claudia, die
sich in einem Traum aus Pink im Festumzug präsentierte. An-
schließend feierten die beiden Regenten mit Schützen und
Gästen bis tief in die Nacht.

NOTDIENSTE
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Apotheken-Notdienst: ab 9 Uhr bis 9
Uhr am Folgetag: Falken-Apotheke,
Bundesstr. 142, Bestwig, Tel.: (0 29
04) 9 75 70 und Adler-Apotheke,
Hellweg 9 b, Erwitte, Tel.: (0 29 43) 4
93 20. Weitere zu erfragen aus dem
Festnetz unter 0 80 00 02 28 33, vom
Handy unter 2 28 33.

Ärztlicher Notdienst, HNO- und Au-
genarzt: von 18 Uhr bis 8 Uhr am
Folgetag erreichbar unter Tel. 116
117 (kostenfrei), auch der kinderärzt-
liche Notdienst unter dieser Nummer
erreichbar.

Zahnarzt: Tel. (0 18 05) 98 67 00.

Rüthener mit Kindern
bei A44-Unfall verletzt

Kollision mit dem Sattelzug.
Sein Auto prallte daraufhin
auch noch gegen den gelben
Wagen, bevor er in die Mittel-
schutzplanke schleuderte
und dort zum Stehen kam.
Der Kleinwagen fuhr unbe-
irrt weiter.

Der 37-Jährige sowie seine
beiden Söhne im Alter von 13
und elf Jahren erlitten leichte
Verletzungen. Ihr Auto war
nicht mehr fahrbereit und
musste abgeschleppt werden.
Der Schaden wird auf rund
44 000 Euro geschätzt. Die
Fahrbahn in Richtung Kassel
war während der Unfallauf-
nahme komplett gesperrt.

Die Polizei bittet Zeugen
um Hinweise zum flüchtigen
Wagen, bei dem es sich ver-
mutlich um einen Smart han-
delt. Der Kleinwagen dürfte
auf der rechten Fahrzeugsei-
te beschädigt sein. Hinweise
nimmt die Autobahnpolizei-
wache Arnsberg unter Tel.
(02 31) 1 32 49 21 entgegen.

Soest/Rüthen – Ein 37-jähriger
Autofahrer aus Rüthen und
seine beiden Kinder sind am
Dienstagabend auf der A44
bei Soest leicht verletzt wor-
den. Auslöser des Unfalls war
nach Polizeiangaben ein gel-
ber Kleinwagen, dessen Fah-
rer oder Fahrerin anschlie-
ßend unerkannt flüchtete.

Der Rüthener war gegen
21.20 Uhr mit seinem Auto
auf der linken Spur in Rich-
tung Kassel unterwegs. Vor
ihm fuhr auf der rechten
Spur ein Sattelzug mit etwa
80 Stundenkilometern. Als
ein gelber Kleinwagen vom
rechten auf den linken Fahr-
streifen wechselte, um den
Sattelzug zu überholen, ge-
riet der Rüthener unvermit-
telt in eine Gefahrensituati-
on: Mit deutlich höherem
Tempo unterwegs, musste er
eine Vollbremsung einleiten
und versuchte gleichzeitig,
nach rechts auszuweichen.

Dabei kam es zur seitlichen

BG mit Infostand
auf Wochenmarkt
Rüthen – Die Bürgergemein-
schaft Rüthen lädt am Frei-
tag, 22. August, zu einem In-
fostand auf dem Wochen-
markt hinter dem Rathaus
ein. Vertreter der BG stehen
ab 9 Uhr für Gespräche, Fra-
gen und Anregungen der Bür-
ger zur Verfügung.

KORREKTUR

In unserer Vorberichterstat-
tung zur Deutschland-Tour
wurde fälschlicherweise öfter
Meiste als Dorf genannt,
durch das die Radprofis fah-
ren. Rüthener Ortsdurchfahr-
ten sind am Freitag aber nur
in Hemmern und Menzel ge-
plant.

TERMINE HEUTE
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DRK Second-Hand-Laden: von 15 bis
18 Uhr geöffnet, Mittlere Straße 1.

KÖB Rüthen: In den Ferien geschlos-
sen.

Evangelische Gemeinde: von 15 bis
18 Uhr ist das Gemeindebüro in War-
stein geöffnet, Tel. (0 29 02) 23 38.

Mehrgenerationenhaus „Haus Bu-
uck“: von 10 - 16 Uhr geöffnet, Tel.
(0 29 52) 9 02 75 60 oder (01 51) 50
63 66 97.

Caritas Hoinkhausen-Oestereiden:
9.30 Uhr „Kaufen und Klönen“.

Caritas-Möbelladen „aufgemöbelt
- Am Markt“: von 10 -12 Uhr, Wind-
pothstr. 21.

Rüthener Tafel: von 14 bis 16 Uhr ge-
öffnet, in den Räumlichkeiten in der
Königstraße 5 (Seiteneingang).

Biberbad Rüthen: 9 - 20 Uhr geöff-
net.

Feuerwehr Rüthen Zug 1: 19.30 Uhr
Treffen der Altersabteilung.

Jahrgang 1944/45: 15 Uhr Treffen im
Eiscafé Bella.

SPD Ortsverein Kallenhardt: 19 Uhr
Informationsveranstaltung „Unser
Herz für Kallenhardt“ im Alten Rat-
haus.

SGV Senioren Rüthen: 14 Uhr Rad-
tour zum Möhnesee mit Einkehr,
Treffpunkt auf dem Marktplatz.

St. Nikolaus Kneblinghausen: 18
Uhr hl. Messe.

St. Maria Magdalena Kellinghau-
sen: 19 Uhr hl. Messe.

Wildherde statt Mountainbiker
Bikepark am Rabennest in Kallenhardt schließt, acht Ponys ziehen ein

Perspektivwechsel schafft Si-
cherheit, Motivation und
nachhaltige Verbesserungen
– nicht nur für die Pferde,
auch für ihre Besitzer.“

Ihren Lebensstil beschrei-
ben die zwei Frauen als un-
konventionell. Ihre Wohnun-
gen haben sie aufgegeben
und sind ins Wohnmobil ge-
zogen. Sie haben wilde, kran-
ke Ponys aufgenommen und
sie wieder fit gemacht. Sie ha-
ben neue Konzepte entwi-
ckelt, ausprobiert und immer
wieder dazugelernt. „Unsere
Arbeit basiert auf echtem Er-
leben, nicht nur auf Theorie“,
sagen sie.

Ihre Erfahrungen möchten
sie künftig auch in Kallen-
hardt weitergeben und mit
speziellen Kursangeboten
mit anderen Pferdefreunden
teilen, sagt Weiken. Im Jahr
2020 haben sie ihren ersten
Online-Kurs gegeben und ihr
erstes Buch geschrieben. Das
zweite Buch – Ponyglücksmo-
mente – folgte 2025.

erfolgen. Weitere Angaben
wollten sie auf Nachfrage un-
serer Zeitung nicht machen.

Die neuen Betreiberinnen
waren bis Redaktionsschluss
persönlich nicht zu errei-
chen, Weiken hatte aber
schon die Gelegenheit, sie
kennenzulernen. „Das sind
zwei sehr nette Damen“, die
gemeinsam das Team-HUF
bilden.

Zwei Freundinnen
und acht Pferde

„Wenn uns jemand sagt,
dass wir verrückt sind, wis-
sen wir, dass wir alles richtig
machen“, schreiben die bei-
den Freundinnen Christina
Kuenen und Barbara Kelly
über sich auf ihrer Internet-
seite.

Ihr Ansatz in der Arbeit mit
den Pferden sei, nicht das
Problem, sondern das Poten-
zial zu sehen. „Statt nur Defi-
zite an Hufen zu suchen, för-
dern wir ihre Stärken. Dieser

sen“, gaben Sabine und Rei-
mund Kaiser weiterhin be-
kannt. Ob es im Café künftig
Angebote wie Waffeln und
Gebäck geben wird, stehe
noch nicht sicher fest, so der
Bürgermeister.

„Weitere Infos werden
durch die neuen Betreiber
folgen. Bitte gebt diesen ein
bisschen Zeit, sich neu aufzu-
stellen“, schreibt Familie Kai-
ser in ihrem Post. Die offiziel-
le Übergabe soll Ende des Mo-
nats zum ersten September

Jäger dort schon zwei Tiere
erschossen hätten. „Die ha-
ben die wohl für Wildschwei-
ne gehalten. Ich bin mir si-
cher, dass unsere Jäger Pferde
und Wildschweine unter-
scheiden können“, sagt Wei-
ken.

Ihm wäre es zwar lieber ge-
wesen, wenn der Bikepark er-
halten und weitergeführt
worden wäre, „aber Familie
Kaiser und die beiden Damen
waren sich einig und es hat
sich in den letzten zwei Jah-
ren sonst kein ernsthafter In-
teressent gefunden“, sagt
Weiken, sodass er die beiden
Nachfolgerinnen auch im
Sinne der Familie Kaiser ak-
zeptiert habe.

Disc-Golf spielen
weiterhin möglich

Die Disc-Golf-Anlage sei
nach Rücksprache mit den
neuen Betreiberinnen weiter-
hin nutzbar, das Café „ab so-
fort vorübergehend geschlos-

VON SARAH BSDUREK

Kallenhardt – Statt Drahtesel
werden demnächst Ponys im
Bikepark in Kallenhardt am
Rabennest unterwegs sein.
Seit rund zwei Jahren such-
ten die langjährigen Besitzer
Sabine und Reimund Kaiser
einen Käufer. Nun gaben sie
in einem Facebook-Post be-
kannt, dass die Suche ein En-
de hat und verabschiedeten
sich bei ihren Besuchern und
Gästen.

Zudem verkündeten sie,
dass der Bikepark „ab sofort
dauerhaft geschlossen“ ist,
denn die Nachfolgerinnen
Christina Kuenen und Barba-
ra Kelly kommen mit einer
Herde bestehend aus acht
Pferden nach Kallenhardt.
Für die Tiere sei das Gelände
optimal, weiß Bürgermeister
Peter Weiken. Denn es seien
keine Reitpferde, sondern
eher eine Wildherde. An ih-
rem jetzigen Standort könn-
ten sie nicht bleiben, da die

Der Bikepark am Rabennest in Kallenhardt ist ab sofort geschlossen. Nachfolger, die ihn weiter betreiben, konnten nicht gefunden werden. FOTO: EICKHOFF

Mir wäre es lieber
gewesen, wenn der

Bikepark
weitergeführt worden
wäre, aber es hat sich

in den letzten zwei
Jahren kein ernsthafter
Interessent gefunden.

Bürgermeister Peter Weiken


